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Erweiternd verfügt das Profi l auch über eine Art „Freud-Barometer“ wel-
ches die Wahrscheinlichkeiten für unterschiedliche Arten psychischer 
Erkrankungen erkennt und persönliche Ängste analysiert.
Unter Berücksichtigung und Auswertung aller Daten sowie erfasster ge-
netischer Dispositionen (Erkrankungen der Eltern, Alter der Eltern etc.) 
wird eine minutengenaue Lebenserwartung prognostiziert und ange-
zeigt. Raucht man oder trinkt z.B. mehr als ein Glas Wein, sinkt sie – geht 
man dann aber als „Ausgleich“ Joggen, steigt sie wieder an.
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Darüber hinaus sind die Daten des Gesundheitsprofi ls direkt mit der ört-
lichen ärztlichen Versorgung verknüpft . Sobald sich der Gesundheitszu-
stand einer Person im kritischen Bereich bewegt, wird automatisch der 
Notdienst verständigt.

Im fi nanziellen Profi l fi nden sich unter anderem die Summe aller Ein-
nahmen und Ausgaben, zu zahlende Steuern, laufende Kredite, Vermö-
gen, Scoring-Werte der Schufa sowie Auskunft  über Rücklastschrift en 
und Mahnungen. Befi ndet man sich zum Beispiel in einer akuten fi nan-
ziellen Notlage, ist die betreff ende Person nicht mehr auf  die Banken 
angewiesen, sondern kann mittels der fi nanziellen Profi le der Nachbarn 
erkennen, wer von ihnen eventuell über Vermögen verfügt und bereit 
sein könnte, einen privaten Kredit zu gewähren. 
erkennen, wer von ihnen eventuell über Vermögen verfügt und bereit 
sein könnte, einen privaten Kredit zu gewähren. 
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Das Profi l Konsumverhalten beinhaltet eine Aufl istung aller Ausgaben, 
sortiert nach Bereichen wie Lebenshaltung, Wohnen, Bildung und Beruf, 
Mobilität, Freizeit und Reise, Gesundheit etc. sowie Angaben der bevor-
zugten Marken (z.B. Kleider, Elektronik, Autos, Zigaretten, Bier). Ein 
Diagramm visualisiert die Verteilungen aller laufenden Ausgaben.
Zusätzlich fi ndet sich hier auch eine Analyse des Konsumverhaltens und 
Lebensstils, welche beispielsweise aufzeigt, wie nachhaltig, verschwend-
erisch, großzügig, geizig oder sparsam die betreff ende Person ist. 
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Durch Zugriff  auf  und Analyse des Gesundheitsprofi ls wird z.B. beim 
Einkaufen angezeigt, welche Lebensmittel man erwerben sollte, um den 
Körper optimal mit den derzeitigen, individuell benötigten Nährstoff en 
und Vitaminen zu versorgen. Ignoriert man diese Empfehlungen über 
längere Zeit, sinkt der Gesundheits-Wert.

Das Profi l Freizeit und Interessen gibt Aufschluss über Hobbys, Musik-
geschmack, bevorzugte Filme- und Serien, ebenso über vergangene und 
geplante Reisen. An dieser Stelle wird auch das Reiseverhalten analysiert 
und kategorisiert. Daraus lässt sich erkennen, ob die Person z.B. eher ein 
Abenteurer, Pauschalreisender, Städteentdecker oder Reisemuff el ist. 
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Die Interessen einer Person werden neben dem Auswerten aller Daten 
aus sozialen Netzwerken und besuchten Websites auch durch Analyse 
des Bewegungsprofi ls, geschauter Filme und gehörter Musik ermittelt. 
Dadurch ist es unmöglich, eventuell peinliche Vorlieben oder Hobbys, 
z.B. das Besuchen von Swinger-Clubs, zu verheimlichen.
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Im sozialen Profi l fi nden sich Informationen wie Beziehungsstatus, An-
zahl und Dauer aller bisherigen Beziehungen, Anzahl der Kinder sowie 
eine Aufl istung aller Freunde und Bekannten. Darüber hinaus wird es 
hier auch eine Typanalyse geben, die darüber informiert, ob die Person 
Freundschaft en eher aktiv oder passiv pfl egt, ob sie ein Familienmensch 
oder Einzelgänger ist und wie extravertiert sie sich verhält. 
Basierend auf  der Auswertung all dieser Daten, sowie der Analyse ver-
fasster Nachrichten, generiert die App an dieser Stelle auch Prognosen 
dazu, ob und wie lange zukünft ige Beziehungen mit bestimmten Perso-
nen halten werden. 
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Des Weiteren erstellt die App noch ein sogenanntes „Fotoalbum des Le-
bens“. Darin sind alle digitalen Fotos der Person selbst, sowie die, mit 
denen sie durch Freunde oder mittels automatischer Gesichtserkennung 
verknüpft  wurde, zu fi nden. Die Fotos sind nochmal in Unteralben nach 
Ereignissen oder Orten (z.B. „Kurztrip Rom“) gegliedert. 

Darüber hinaus generiert die App ein Bewegungsprofi l, welches auf  einer 
interaktiven Karte alle Bewegungen der entsprechenden Person anzeigt, 
besuchte Orte und Gründe des Aufenthaltes aufl istet sowie die Art der 
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Fortbewegung farblich visualisiert – z.B. via Auto, öff entlicher Verkehrs-
mittel, per Fahrrad oder zu Fuß. Diese Funktion ermöglicht es unter an-
derem Mitfahrgemeinschaft en zu bilden, Treff punkte zu vereinbaren, 
die Wege des Partners zu verfolgen oder Begegnungen mit bestimmten 
Menschen aktiv zu vermeiden.
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Die App zeichnet so ein allumfassendes, detailliertes Bild einer jeden 
Person die in dem Wohnkomplex lebt. Sie zeigt individuelle Schwach-
stellen und Stärken auf, kann der Selbstoptimierung dienen oder dazu 
veranlassen mit bestimmten Nachbarn in Kontakt zu treten beziehungs-
weise andere besser zu meiden. 

Die von mir entworfene App STACIE arbeitet bewusst mit starken Über-
treibungen, um Internet- und Smartphone-Nutzer zu alarmieren und die 
Paradoxie ihres oft unbedachten Verhaltens in der digitalen und analo-
gen Welt zu plakatieren. Nur das Wissen um die Gefahren kann Verände-
rungen im Handeln herbeiführen.





7   Anhang
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